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Beilage
ru Nro * 45

des Großherzoglich Badischen Anzeige - BlattS
für verr Oberrbein - WreLs. 1833 .

1. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

* ) S chulden liquid atio neu .
(3) Zar Richtigstellung des Schuldenstandes

des enlmündeten Benedikt Götz von Fürzen
wird Tagfahrt zur Liquidation auf

Samstag den 16. Mai d. I .
Vormittags 8 Uhr , angeordoet ; wer nicht
persönlich oder mittelst eines Bevollmächtigten
erscheint , wird mit künftigen Anforderungen
abgewiesen .

Bonndorf den 20 . Mai 1833.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B u ck e i s e n.

( 3) Der ledige Johannes Tschudi von hier ,
wandert nach Nordamerika aus , weshalb

Dienstag den 11 . Juni d . I .
früh 9 Uhr , Gchulvenliquidation gegen ihn
abgehalten werden soll , wozu wir alle seine
Gläubiger vorladen , da ihnen später nicht zur
Zahlung verholfen werden könnte .

Lörrach den 21 . Mat 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .

(2) Zur Liquidation der Schulden des Jakob
Matt von Schluchsee und seiner Ehefrau Ger¬
trud Schlachter , welche mit ihrer Familie
»ach Amerika auswanderu wollen , wird Tag -
fahrt auf

Montag den 10. Juni d . I .
m d,esseitiger Amtskanzlei angeordnet , bei
welcher sammtliche Gläubiger um so gewisser
t« erscheinen , uud ihre Forderungen zu liqui -

diren haben , als ihnen sonst nicht mehr zur
Zahlung verholfen werden könnte .

St . Blasien den 18. Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .
( 2) Der unverheirathete Bäckergesell Jakob

Friedrich Gyß von Obereggenen hat die Er -
laubniß nach Nordamerika auszuwandern .

Wer an denselben eine Forderung zu mache»
hat , muß dieselbe

Montag den 10 . Juni d . I . ,
Vormittags 7 Uhr , dem ThcilungSkommiffäre
im HirschwirthShauS zu Obereggenen um so
gewisser eingeben , als ihm sonst später nicht
mehr zur Zahlung verholfen werden könnte .

Müllheim den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r
( 2 ) DaS Vermögen der Fridolin Trefzer .

scheu Eheleute von Marzell geht ins Ausland .
Wer daher an dieselbe oder deren Kinder

Verona Barbara , Jakob Friedrich und Io -
Hannes Trefzer eine rechtliche Forderung zu
machen bat , muß dieselbe

Mittwoch den 19 . Junid . I .
Vormitags 8 Uhr , im SooneowirthshauS zu
Marzell beim TheilungSkommissäre um so
gewisser rtngeben , widrigenfalls ihm später
zu keiner Zahlung verholfen werden könnte .

Müllheim den 28 . Mat 1833.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

_
L e u ß l e r .

'
d ) Ervvorladungen .

wer an das vermögen der Untmge -
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
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resftist bet dem bezetchneten Amtr zu
melden / und sich über setne Ansprüche zu
legttimtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 2) Des im Jahr 1760 geborenen Joseph

Santo von Altdorf / welcher im Jahr
1779 alS Schreiner seine Wanderschaft anlrat ,
und von welchem bisher nichts mehr kund
geworden ; unterm 22 . Mai 1833 . Nro . 9244 ;
dessen Vermögen in 2598 fl . besteht.

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 2) Des Nikolaus Jöllig von Otters ,

dorf , welcher sich vor 30 Jahren zu dem
K. K . östreichtschen Militär begab , und seit
dieser Zeit nichts mehr von sich hören ließ ,
unterm 20 . Mai 1833 Nro . 8713 ; dessen
Vermögen in 490 fl . besteht.

c) Verschollenhells - Erklärungen .
Nachdenannle Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
find , noch von welchen sonst eine Nach ,
richt etngekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 2) Des ledigen Sattlergesellen Taver

Wieder von Ringsheim , unterm 15 . Mai
1833 Nro . 8856 , und zwar in Folge der
diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 23.
Februar 1832 .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 2) Des Michael Z e h n d e r von Buchen ,

berg , unterm 21 . Mai 1833 Nro . 4706 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 21 . August 1820 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver .

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsicht »,
pflege des mitgenannten hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts -
jaye 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Oberamt Lahr .
( 3) Der ledigen Barbara Ehrler von

Kuhbach , swegen Verstandes,chwäche ) un -
tcrm 14 Mai 1833 Nro . 11613 ; — Pfleger :
Johann Faißt von da .
II. Bekanntmachungen verschie-

denen Inhalts .
Gefundener Leichnam .

( 3) Am 8 . Mai d . I . wurde an dem
Rhctnufer in der Grißheimer Gemarkung ein
männlicher Leichnam gefunden . Derselbe
mag zwischen 12 und 14 Jahren alt seyn ,
mißt 4 ' 2" , harte hellbraune Haare und
gesunde Zähne . Die übrigen Tbeile beS Ge .
sichts können nicht naher beschrieben werden ,
indem dieselben schon bereits vollständig in
Fäulniß übergegangen sind , und woraus
hervorgehl , daß der Leichnam schon etwa 14
Tage bis 3 Wochen im Wasser grlegen haben
mag .

Kleidung .
1 ) ein weiß zwilchener an einigen Stellen

geflickter Wamms mit weißbcinenen Knöpfen ,
2) ein dunkelgrünes Gilet mit Leinwand

gefüttert ohne Taschen , und mit kleinen mcs.
stngenen Knöpfen ,

3) rin roth , gelb und violet carorirkes Hals ,
tuch ,

4) weiße zwilchene schon abgetragene Bein -
kletder mit schwarz und weißbeinenen Knöpfen ,5) alte soq . Pechschuhe mir ledernen Riemen
und mit Nägeln und Eisen beschlagen ,6) ein reiüenes Hemd , welches mit den
Buchstaben F . W . bezeichnet ist .

Dieser Vorfall wird andurch zur öffentlichen
Kcnntniß gebracht .

Staufen den 17 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
Gefundener Leichnam .

( 3) Am 14 . Mai b > I . wurde bei einer
Rhcininsel in der Grißheimer Gemarkung
ein Leichnam männlichen Geschlechts gesunden .

Derselbe mißt 4' 7 " , mag 14 bis 16 Jahre
alt seyn , hat braune Haare und sehr gute
Zahne .

Da dieser Leichnam schon 3 bis 4 Wochen
im Wasser gelegen zeyn muß , und deswegen
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bereits vollständig in Verwesung übergegangen
ist , so kann seine übrige Gestchtsbilbung nicht
mehr näher bezeichnet werden .

Kleidung .
1 ) ein blauer zwilchener Tschoben , mit weiß,

beinenen Knöpfen ;
2) ein blau baumwollenes Brusttuch mit

Knöpfen , vom gleichen Zeug , in dessen
Taschen sich 3 doppelte und ein einfaches Sous -
stück nebst einem Luzernerdatzen befanden .

3) weiße zwilchene lange Hosen , in deren
Tasche ein Rebmesser sich befand ;

4) blaue baumwollene Strümpfe und Pech ,

schuhe mit Nägeln ;
5) rin reisteneS Hemd ohne Zeichen ,
C ) ein blau , rolb und weiß gewobener

Hosenträger ;
7 ) ein schwarz storetfeidenes altes Halstuch .
Wir bringen diese Beschreibung anmit zur

öffentlichen Kenntniß
Staufen den 17 . Mai 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
Leo .

Erkenntniß .
( 3) Alle diejenigen Gläubiger , welche

bei der auf heute angeordneten Schulden -

liguidation deS alt Vogt Rißmann von Mals¬
burg , ihre Ansprüche resp . Forderungen nicht
angemeldet haben , werden von der gegenwär¬
tigen Masse ausgeschossen.

Müllheim den 14. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r.

HI . Diebstahlö - Anzelgen .
Nachstehende Diebstähle werken hiemit

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arrctiren , und dem betref¬
fende»; Ainre wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 3) In der Nacht vom 16. auf den 17.

Mai d . I . , sind dem Müllerknccht Johann
Dillmann in der hiesigen Stadtmüble a«S
feiner Schlafkammer folgende Gegenstände
mittelst Einstetgros entwendet worden :

1 ) rin hellgrautuchener mit Ka -
nefasgefütterter neuerJanker ,
mit Knöpfen vom gleichen
Tuche , zu . . . . . .

2) ein Paar weißtuchene lange
weite Hose», mit Knöpfen vom
Nämlichen Tuche zu . . .

6) ein Paar wichüleberae Halb -
stiefel , mit hohen Absätzen ,
beinahe noch neu zu . . .

4) eine silberne Sackuhr mit sil.
berner Kette nnd silbernem
Schlüssel . Die Uhr hat zwei
Gehäuse , welche beide vom
Silber sind , und wovon das
äußert am obern Rande mit
einer Kranz .ähnlichen Zierrath
versehen ; dieselbe bar kleine
römische Zahlen . Die Kette
ist von einfacher Art , hat runde
Gleiche, und ist etwa J/ 3 Schuh
lang . Der Schlüssel bildet ein
sächsisches Halbgulbenstück ; die
daran bestndlichc sog. Kanone
ist gesprungen und zum Auf .
ziehen der Uhr unbrauchbar ,
zusammen im Werth zu . .

4) ein ganz neues Gilet , grün ,
roth und braun gestreift , mit
schwarzbaumwollenem Futter
und Perlmutterknöpfen zu .

5) ein dto . hellblau , grün , gelb
und schwarz gestreift, mit rin -
gelegten durchbrochenen Knö .
pfen und Futter von weißer
Leinwand zu . . . . . .

6) ein neues schwarzseidenes Hals ,
tuch, mit einem grünen Streif
am Rande zu . . . . . .

7) ein dto . abgetragenes mit grün ,
gelb und rvthen Streifen und
an den Enden mit Franzen zu

8) ungefähr . . .
Haares Geld , welches sich in
den entwendeten Hosen befand ,
nnd aus verschiedenen Münz -
sortrn besteht.

9) ein neues Sackmesser mit S
Instrumenten , nämlich rin

L fl. - kr.

4 n — ,

3 » — »

3 „ 52 „

1 >, 21 ,

1 » — »

13

3 » 30
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Feuerstahl , ei» größeres und
zwei kleinere Messer, ein Pfei .
feoraumer und ein Spunden .
, jeher ; das Heft ist von Bei « ,
und halb schwär; stad halb -
weiß ;u . — • 48 »

10) eia ganz neues rotb bäum ,
wollenes Sacktuch mit weißen
Streifen zu . — » 24 »

11) drei baumwollene ManoS -
hemder , wovon daS eine ganz
neu und am Brustschlitz mir
Perlmulterknöpfe « versehen
ist , die beiden andern aber
etwas abgetragen sind. Diese
Hemdrrsind milden deutschen
Buchstaben I . W - mit rother
Seide grjeichnet , und zu.
sammen gewerthet zu . . 2 „ 24 M

12 ) eine ganz neue Sappe von
Seebundsfell , mit einer gol.
denen Borde ohne Schild zu 7 » — »

In dem Oberamt Emmendingen .
00 In der Nacht vom 18 . auf den 19.

Mai d . I , sind in Emmendtngen mittelst
Einbruchs eines Kastens entwendet worben r
4 Stück preußische Tressorscheinr b S Thaler ,
5 doppelte Louisd 'or ,
1 Souveraind ' or ,
1 holländischer Dukaten ,
5 Fünffrankenthaler ,
2 badische 100 Kreuzerstückr ,
1 Guldenstück ,
1 bairischer Thaler und
ungefähr 10 si . in andern theils großem tbeilS
kleinern Münzforten ; sodann rin seidenes und
rin baumwollenes NaStuch , beide blau und
roth gefärbt , und ein Paquer Briefe , die
meisten mitderAddresse » anGerbcr Heinrich
Cäsar .«

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 2) In der Nacht vom 19 . auf den 20 .

April d . I . , wurden bei Chirurg Pfaff in
Münchweier vermittelst Einbruchs nachstehende
Gegenstände

1 ) zwei Sperrstricke . . 2 st. 24 kr.
2 ) zwei Briechketten . . . 1 „ 12 „
3) eine Scheidkette . . . l » —■ »

4) zwei Sensen . . . . 1 „ 12 ,5) ein Wagensril . . . . — „ 36 „6) eine große Schraube . — „ 48 „
entwendet . Auf einem der Sperrstricke ist
der Name des Damnisikaten mit den An.
faagsbuchstaben I . kk '. gezeichnet.

In dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Am 20 . Mai d . I . Morgens 5 Uhr

wurde aus einer Wirthsstube dahier , eine fil.
berne Rrpetiruhr im Werth von 20 bis 22
Gulden , entwendet ; dieselbe ist von mittlerer
Größe , auf dem Boden ist eine Sonne ein »
gravirt , hat nur rin Zeiger , und die Zahle »
sind nach römischer Art .

In dem Bezirksamt Hornberg .
(2) Dem Andreas Burgbacher von Buchen ,

berg sind in der Nacht vom 14 . auf den 15.
Mai d. I mittelst Einbruches in feine Be¬
hausung eine Schlegclaxt , eine Schrotaxl ,
ein Schroteisen , eine Beiszange , 2 Holz ,
scheiden , 2 Handbeile und 2 Reißmcsser ent.
wendet worden .

IV . Fahndungen .
( 2) Der unten beschriebene Schneidergesell

Jakob Braun von Steinbach , Amts Bühl ,
wurde von dem Großherzoqlichcn Hofgericht
des Oberrhetns unterm 30 . Oktober 1832 ,
wegen Unterschlagung eines Felleisens mit
Effekten , im Wende von 24 fl . zu einer sechs ,
wöchentlichen bürgerliche » Gefängnißstrafe und
zum Ersatz des unterschlagenen verurthetlt .

Da derselbe sich bisher zu Erstehung seiner
Strafe nicht gemeldet , so werden die rcsp.
Behörden geziemend ersucht , auf ihn fahnden ,und denselben im Betretungsfalle an diesseitige
Stelle oder an das Großherzogl . Bezirksamt
Buhl einliefern zu wollen .

Personsbeschreibun g .
Alter 19 Jahr , Größe 4' 9" , Statur

schlank, Haare braun , Stirne gewölbt , Au-
genbraunen braun , Augen braun , Nase und
Mund gewöhnlich , Kinn rund , Bart ohne ,
Gesicht länglich ! , Farbe blaß , Zähne gut ,
besondere Kennzeichen , keine.

Breisach den 22. Mai 1833 -
Grvßherzogliches Bezirksamt .

S ch u e tz l e r .
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(2) Joseph Hirt , Banernkaecht , gebürtig
von Billiogenistbetozichkigr , denin der Nacht

VM 16. auf den 17 . Mai d. 3 . in der die-

figea Stadtmühle begangene « Diebstahl ver¬

übt zu haben .
Da dessen gegenwärtiger Aufenthalt diesseits

unbekannt ist , so ersuchen wir sämmtliche
res- . Polizeibehörden , auf diesen Purschrn
strenge fahnden , und ihn im Betretungsfall
wohlverwahrt anher abliefera zu wollen .

Wir fügen zu diesem Behufe das Signa¬
lement hier unten bei .

Brännlingen den 21. Mai 1833 .
Großhrrzogliches Stabsamt .

R u ck m i ch.
Signalement .

Joseph Hirt ist 33 Jahre alt , S< 3" groß ,
von starker Statur , hat braune Haare , hohe
Stirne , braune Augenbrauoeo , graue Augen ,
mittlere Nase , rundes Kinn , starken Bart ,
ovales Gesicht , gesunde Farbe und gute
Zähne ; ohne besondere Kennzeichen .

Derselbe soll gegenwärtig von den gestoh-
lenen Effekten einen kurzen Janker von Heller
Müller Farbe , dergleichen lange weite Bein¬
kleider , und eine grün , roth und braun ge¬
streifte Weste tragen , und außerdem mit einer
sogenannten russischen , von grünem Zeuge
gefertigten Schildkappe und mit Schuhen be¬
kleidet seyn.

( 2) Der ledige unten signalisirte Maurergesell
Joseph Wäschle von Hanheim , hat sich eines
in der Nacht vom 27 . auf den 28 . Februar
d. I . verübten Diebstahles schuldig gemacht ,
und ist entstohen .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
diesen Menschen zu fahnde » , und ihn im Be -
treiungSfalle hieher liefern zu lassen.

Stellen a . k . M . den 15 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heu berge r .
Signalement .

Alter 29 Jahre , Größe 5' 5 " , Gesichtöform
^ glicht , Gesichtsfarbe blaß , Haare brau » ,
vticr .e hoch , Augen grau , Nase gewöhnlich ,
Mund groß , Barl stark , Kinn rund .

v LandlöHrWeisungen .
Joseph Kobia von Roßbach , im K .

Bair . Rbeiakreis , welcher wegen Tbcilaahme
am Falschmünzen nach Urtheil des Großh .
Hofgertchks «n Mannheim vom 15 . Jänner
1831 Nro . 124 zu 3 Jahr Zuchthausstrafe
vcrurtheill war , wurde höherer Weisung zu¬
folge heute seiner Haft entlassen und der ge «
sammtro Großh . Bad . Lande verwiesen , welches
unter Anfügung dessen Perfonsbefchrribung
hiemit bekannt gemacht wird .

Derselbe ist 44 Jahr alt , 4 ' 10" groß ,
vSn kleiner Statur , hat ein länglicht Gesicht ,
bräunliche Gesichtsfarbe , schwarze Kopfhaare ,
hohe Stirne , braune Augenbraunen , graue
kleine Augen , lange gespitzte Nase , große«
Mund , gesunde Zähne , schwarzbraune Bart -
haare , rundes Kinn , har einen Höcker von
der rechten Schulter bis gegen das linke
Schenkelgelrnke .

Mannheim den 17 . Mai 1833 .
Großherzogliche Zuchthaus -Verwaltung .

Kiefer .
( 3) Gokllieb Weber von Freudenthal tm

Königs Würtemb . Oberamt Besigheim , welcher
wegen znm zweitenmal wiederholten dritten
Diebstahl und Bruchs der Landesverweisung
nach Urtheil des Großh . Hofgcrichts in Mann -
heim vom 18 . Jänner 1827 Nro . 197 . Pien .
zu 10 Jahr Zuchthausstrafe verurtheil » war ,
wurde höherer Weisung zufolge heute seiner
Haft entlassen , und wiederholt der gesammten
Großh . Bad . Lande verwiesen , welches unter
Anfügung dessen Personsbefchreibung hiemit
bekannt gemacht wirb .

Derselbe ist 51 Jahr alt , 5 ' 2" groß , ist
von untersetzter Statur , hat ein breites Ge¬
sicht , bleiche Gesichtsfarbe , schwarzbraune
Kopfhaare , Sache Stirne , braune Augen -
braunen , braune Augen , mittelmäßige Nase ,
gewöhnlichen Mund , mangelhafte Zähne ,
schwarzbraune Barthaare , rundes Kinn , hat
einen Kablkopf , leidet an Lvmph -Gkschwüren
und am Gehör .

Mannheim den 14 . Mai 1833 .
Großhcrzorliche Zuchthaus . Verwaltung .

VI. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Heu- u. Oemd - Gras - Verpachtung .
( 3 ) Am Montag den 10. Juni d . I . , Vor .
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mittags 9 Uhr , wir - das Heu . und Oemd .
graS ab den der Universität gehörigen 5 Ja »,
chert Klaramatten für das Jahr 1833 aufden Matten selbst an den Meistbietenden ver,
pachtet , wozu die Pachtlustigen eingeladeuwerden .

Freiburg den 28 . Mat 1833 .
Großherzogl . Univers . Wirthschaftsadmini .

stratio ».
Papierfabrik . Versteigerung .

( 3) Zufolge stadtamtlichcr Verfügung vom20. Mai d . I . sub Nro . 9749 , wird
Donnerstag den 20 . Juni d. I . ,

VormiltagS 9 Uhr , im städtischen Rathhansedie zur Gantmaffe des Nepomuck Reisacher
gehörige Papierfabrike , sammt Zugehörde vor
dem Schwabenkhor an der Karthäusecfiraße
an den Meistbietenden öffentlich versteigert .

Zur Fabrike gehören :
*) das ganz neu sehr geschmackvoll erbaute

Wohnhaus mit 2 Seitenflügeln , welche
mit jenem in einer Flucht stehen , und
worin sich die eigentliche Fabrike befindet ;d ) das dabei stehende Ockonomiegebäude ,
Stallung , Remisen rc ;c ) der vor diesem Gebäude liegende , ohn .
gefähr zwei Iauchert große Gemäß - ,Kraut . , und Baumgarten ;

6 ) alle zur Fabrikation gehörige Fahrnisse ,als der ganze Maschinenbau , die vorban .
denen Leimkessel , Standen , Filze , For .
men , Pausch . u . Legebretler , u . sammt -
lich vorhandene Stricke auf den Trocken-
böden .

Die sehr annehmbaren Bedingnisse werden
vor der Steigerung bekannt gemacht , jedoch
zum voraus bemerkt , daß jeder Käufer einen
solventen Bürgen stellen müsse.

Freiburq den 24 . Mai 1833 .
Großherzvgliches Stadtamtsrevisvrat .

Scharnbrrger .
Heu - und Oemdgras - Verpachtung .
( 2) Das Heu . und Oemdgras pro 1833

wird von nachbenannlen landesherrlichen Matten
wieder Jauchertweise gegen Zahlung auf Mar .
tini 1833 an folgenden Tagen öffentlich ver-
steigert , als :

1 ) zu Freiburg im Stadtwiener Gasthof
Montag den 10. Juni d . I .

Morgens 8 Uhr . von 91 Iauchert »2) zu Lehen im Hirschenwirtbshaus ,
Dienstag den 11 . Juni d. I ,

Nachmittags l Uhr , von den 14 Iauchert
Stadionischen Lehenmarten ,

wozu die Liebhaber hiemir eiogeladcn werden .
Freiburg den 26 . Mai 1833 .

Großherzogliche Domaineuverwaltung .
H e r r m a n n.

Heu . und Oehmdgras - Verpachtung .
( 2) Das diesjährige Heu . und OehmdgraSvon 7 Iauchert auf dem Briel gelegenenMatten des Herrn RcgimentSarztS vr . Hallerin Karlsruhe wird am

Montag den 10 . Juni d. I . ,
gleich nach der Versteigerung der landesherr .
lichen Matten im Gasthause zur Stadt Wien
gleichfalls versteigert werden , wozu die Stei -
gerungölustigen eingrladen werden .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 2) In Folge Bezirksamllicder Verfügung

werden die zur Gantmasse des Fridolin Völkle
in Hütten gehörigen Liegenschaften , beste,
hend in ;
a) einem einstöckigen Wohnhaus mit zwei

gewölbten Kellern , einem Sodbrunnen ,Scheuer und Stallung unter einem Dach ,nebst 11auchert Grasboden dabei ;b ) 5 Iauchert 2% Vierling Wiesen ;c) 15 Iauchert 1 Vierling Felder , und
<0 1 Iauchert 2 '^ VierlingWald , zusammentaxirt . 3741 fl .Dann ferner :
a) ein Viertel an einer hölzerne« mit Strohbedeckten Wohnung mit Scheuer und

Stallung unter einem Dach , nebst 1 v 2 Vier -
ling Kraut - und Grasgarten ;b) 3 Iauchert 2 Vierliog Felder , undc) 2 '/4 Vierling Wald , zusammen taxirt 423fl .
Donnerstag den 20 . Juni d . I . ,Vormittags 9 Uhr in dessen Behausung stück,weise , oder sammthast , je nach dem sich Lieb.Haber dazu einfinden , öffentlich versteigertwerten , welches mit dem Bemerken bekannt

gemacht wird , daß sich hiebei unbekannte
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jtduftt mit legalen Vermögenszeugnissen ans -

iWeiftn haben .
Säckingen den 25 . Mai 1833 .

Großherzoqlichcs Amtseepisorat .
W i e l e r .

Jagd - Verpachtung .
(2) In Gemäßheit hoher Entschließung von

Kroßh . Direktion der Forste und Bergwerke
de dato Karlsruhe den 5. Febr . 1833 Rro .
1357 soll die herrschaftliche Jagd auf Weiler ,
Minger und Tüllinger Gemarkung , deren
Pachtzeit am 6. August d . I . zu Ende geht ,
im Wege der öffentlichen Versteigerung an
kn Meistbietenden verpachtet werden . Hiezu
haben wir Tagfahrt auf

Montag den 24 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Otttlingen bestimmt , wozu die SteigerungS -
Liebhaber anmit eingeladen werden .

Hiebei wird bemerkt , daß
1) der Pacht bis zum 23 . Juli 1838 also 5

Jahre dauern werde ;
2) ausländische Steigerer einen inländischen

solventen Bürgen zu stellen haben ;
3) Landleute und Handwerksleute bei der

Versteigerung ebenfalls zugelassen werden ,
wenn durch ein Zeugniß des Bürgermeisters
und GemeinderathS beurkundet wird , daß
mit Ucbernahme des JagdpachteS weder
ein Rachtheil für die Familie , noch ein
solcher für ' das öffentliche Wohl zu be-
fürchten ist ;

4) Nachgebote nicht angenommen werden , und
wenn die Taxation erreicht oder über¬
schritten ist , der Zuschlag sogleich erfolgt ,
und endlich

s) daß auf diesseitiger Kanzlei die Steige -
rungSbedingnisse sowohl können eingesehen
werden , als auch die einschlägige Revier¬
försterei Fischingen den etwaigen Pachte
liebhabern auf nähere Anfragen weitere
Auskunft zu ertheilen angewiesen ist .

« andern den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. R o t b e r g .
Jagd . Verpachtung .

„ 3 ) Der nach dem Tode des Staatsrarhs ,
» " chcrrn von Baden , j » Liel a» gnädigste

Landesherrschaft heimgefallene hälftige Antheil
an der Jagd auf Kutzer Bann , wird

Freitag den 7. Juni d. I .
früh 9 Uhr , zu Liel auf dem Gemeindehaus
auf 9 Jahre öffentlich an den Meistbietenden
verpachtet werden , wozu sich die Liebhaber
mit den gesetzlichen Zeugnissen zu versehen
haben , ohne welche kein Gebot angenommen
werden wird .

Kavdern den 24 Mai 1833 .
Großherzogliches Forstamr .

v . R o t b e r g .

Eichenschälhsl ; - Versteigerung .
( 2) Aus de» DomünenwaldungkN des Re .

virrs Wrisweil im Bechthaier Hohwald , dies¬
jährigen Hvlzschlags , werden bis

Dienstag den 11 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

204 Stamme eichenes Bau - u. Nutzholz ,
cires 80 Klafter eichenes Holz , und

10 Loos Abholz ,
öffentlich versteigert -

Emmendingen den 27 . Mai 1833
Großherzogliches Forstamt .
v. B l i t r k e r s d o r ff .

Holz - Versteigerung .
( 2 ) Für das hohe Forstvomainenäkar werden

Mittwoch den 12 . Juni d . I .
folgende Berechtigungshölzer öffentlich ver¬
steigert :

ans dem Kenzinger Sradtwald :
83 Klafter gemischtes Holz :

aus dem grundhcrrlich von Kagenekischen
Wald :

36 Klafter buchenes Holz .
Die Zusammenkunft ist bei der Muckenmuhie

Morgens 8 Uhr im Bleichthal , woselbst auch
das Holz steht

Emmendingen den 28 . Mai 1833 .
Großberzogliches Forstamt .

v B l i t t e r S d o r f f.
Rieferhaus - vermiethung .

( 3 ) Montag den 10 Juni d . I . wird das
Kirferhaus bei diesseitiger Domänenvcrwallung
bestehend ; das obere Stockwerk auS
1 heizbaren Stube , 3 Kammern und Küche

das untere Stockwerk aus



2 Stube « ( die eine heizbar ) Keller , Stallung ,
für Kühe und Schweine ,

auf dem Wege öffentlicher Versteigerung auf
mehrere Jahre vermiethet ; Liebhaber hiezu
ünd bis 10 Uhr gedachten Tages zu erscheinen
tingeladen .

Ki chlinsbergeu den 23 . Mai 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Felder .
. Frucht - Versteigerung .

( 2) Monrag den 10 . Juni d . I . , läßt die
Gemeinde Hügelhcm gegen gleich baare Be¬
zahlung folgende Früchte öffentlich versteigern,als :

786 Sester Waizen ,
586 dto. Gersten ,
150 dto . Diokelwaizen ,
172 dto . Dinkel ,

wozu die Kaugiedhaber hiemit eingrladruwerben .
Hügelheim den 28 . Mai 1833 .

Gmelin , Gemeindsrechner .
Mühle - Versteigerung .

( 2 ) Dienstag den 18. Juni d. I . Vormit -
tag § 9 Uhr , wird auf Ansuchen deS KasparSicttt mit Einwilligung dessen Gläubiger ,im GemeindSwirthShause zu Eschbach , dessenin Weinstetten tbm ungehörige nachbeschriebene
Mühle unter folgenden Bedingungen an den
Meistbietenden öffentlich versteigert .

Eine von Stein gebaute zweistöckige Behau -
sung , worin ein Mühlwerk mit zwei Mahl -
Sänken und ein Gcrbgang , sodann ein Neben -
gebäude , meistens von Holz, worin «in Oehlc -
werk auch das Recht zum Haufreiben hat ,
nebst besonderer Scheuer von Stein gebaut ,
worin eine Stallung sich befindet, und wobei
3 Viertel 9 Ruthen Hofraithcplatz und Garten
find, zusammen im Anschlag für 1600 fl .

Kauf - Bedingungen .
1) Am Kaufschilling muß gleich nach er-

folgtet Genehmigung 300 fl. baar bezahlt
werden , der Rest in drei JahrSterminen , als
Weihnachten 1833, 34 und 1835 vom Kauftage
an mit fünf Prozent verzinslich .

2) Hat Käufer eine« annehmbaren Bürgenzu stellen.
3 ) Wird das UnrerpfandSrecht bis zur völ¬

ligen Abzahlung Vorbehalten .4 ) Die Versteigerungskosten bezahlt Ver¬käufer ; alle übrige » nach der Steigerung lau¬fenden Kosten der Käufer . -
5) Genehmigung der Creditorschaft wirdVorbehalten .
6) Haben sich fremde Steigerer mit amtlichlegalifirten VermögenSzeugniffcn ausznweisen .Die allenfalls weiteren Bedingungen werdenam Steigerungstage bekannt gemacht .Eschbach im Amt Staufen den 18. Mai 1833 .

Fuchs , Bürgermeister ,
wirthshaus . verkauf .( 2) Der Unterzeichnete ist gesonnen , seinin der hiesigen Gemeinde besitzendes, mittenim Ort am Dorfbache bei der GemeindShanf -wage gelegenes , mit der Witthschaftsgerech -tigkeit zur Sonne versehenes Haus , Hof ,Scheuer , und sonstigen Oekonomiegebaudensammt großem Gcmüßgarten unter annehm ,baren Bedingungen

Samstag den 15 . Juni d . I .Nachmittags 1 Uhr , auf der hiesigen G <-
meindSstube der öffentlichen Versteigerung aus -zusetzen und ohne Vorbehaltsgeneymigungbei ordentlichem Angebot sogleich loSzufchlagen.Das Haus ist massiv von Stein erbaut , bei.nahe noch neu , enthält 10 Zimmer , wovon4 heitzbar sind , 2 Küchen , gewölbten Wein ,keller , vollständige eingerichtete Seifensiederci -werkstälte u . Hansstubr , Gemüßkcüer u . s. w.Die Oekonomirgebäude , nämlich Scheuer ,Stallungen , Schopf , Hof u . s. w. sind wiedas Wohn - und Wirthshaus selbst in gutemZustand , überhaupt ist das Ganze so beschaffenund gelegen, daß es zur Einrichtung zu einemjeden andern großen Gewerbe die erwünschtenEigenschaften hat , insbesondere zur Betreibungder Kaufmannschaft , die vom Unterzogenen ,vermög ihm verliehenen Personalrecht früherschon betrieben worden ist.

Theningen den 28 . Mai 1833 .
Alkvogt Johann Georg Diehr .

Im Berlage der Großherzogl. UniversttätS - Buchhandlung und Buchdruckerrider Gebrüder Gros ».
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